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UNSERE 1. FRAUENFUSSBALLMANNSCHAFT  

IST MEISTER DER SAISON 2006/2007.  
So diszipliniert wie sie sich hier vor dem letzten Saisonspiel zum Foto zusammenfinden, 

waren die erfolgreichen Fußballspielerinnen aber die gesamte Saison über. Auch im Winter 
ließen die begeisterten Fußballsportlerinnen keinen Trainingstag aus, um ihre Fähigkeiten am 
Ball zu verbessern und neue Spielvarianten  mit den Kameradinnen einzuüben . Dies ist ein 

Verdienst der Mannschaftsführung, hier mit den beiden Trainern Küpper (links) und Kaminski. 



 
EINE ERFOLGREICHE STAFFELLÄUFERIN IST LISA, DIE SPORTBEGEISTERTES TOCHTER 
UNSERES VOLKSLAUFAUSWERTERS UND EHEMALIGEN FUSSBALLTRAINERS DER 1. 
MANNSCHAFT, PETER GBUR. REGELMÄSSIG JEDES JAHR STEHEN BEIDE MIT GABY 
KRÖNUNG UNSEREM JOHANNES MERTMANN BEI DER  VOLKSLAUFAUSWERTUNG ZUR 
SEITE. HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH AUCH VON UNS ZUR TEILNAHME AN DER 
DEUTSCHEN MEISTERSCHAFT MIT DER STAFFEL DES TV WATTENSCHEID. ALLES GUTE!!! 

 

 
Das 4 x 400 m Quartett der Weiblichen Jugend mit den Trainer Janosch Echaust (links) und 
Slawomir Filipowski (hinten): Lisa Gbur, Angelina Baude, AnnKathrin Retscht und Carina 
Baude qualifizierten sich für die Deutschen Jugendmeisterschaften.  (Foto: privat) 

Laufsportabteilung DJK TuS 1910 aktuell: 

Peter und Lisa Gbur erstellten die Einlaufliste beim letzten Themenlauf........ 



 
Der Mottolauf „SCHÜTZ DIE KINDER DEINER STADT!“ 

erlebt im Rahmen des von Manfred Plaga angeregtem, kommenden DJK 
TuS 1910 Vereinstag, am Samstag, den 04. Aug. 2007 seine Fortsetzung. 

Es wird wieder der beliebte Gelsenkirchener Mini-Marathon für Kinder 
im Vorschulalter, als Bambini-Lauf von unserer Laufsport-Abteilung 

durchgeführt. Der Start zu diesem Lauf  ist um 10:00 Uhr. Die 
Startnummernvergabe erfolgt ab 9:00 Uhr „Auf der Reihe“. 

Mit dem Eintritt von Hans Kuhlanek haben wir jetzt 
40 Mitglieder. Hier unsere neuen Mitglieder: 

Susanne Bartnik, Petra Bebensee, Daniela Geven, Christa Toczkowski, 
Hans Kuhlanek, Martin Lindemann, Michael Nöfer, Martin Toczkowski 

und Martin Weitzel.  
Einen Teil der Neuanmeldungen haben wir wohl auch unserem 

Trainingsprogramm für den Karstadt-Ruhrmarathon zu verdanken. Der 
Aufwand hat sich also gelohnt.  

„Willkommen an Bord !“ Den neuen Mitgliedern. 
 

 
 

...weil regelmäßige Belastung aufkommende Schwäche erkennbar werden lässt und 
man auf diese Art eigene Grenzen „natürlich“ austesten kann !  

Eine große Resonanz erfuhr der vorjährige Mottolauf. Viele Eltern  
mit ihren Kindern beteiligten sich daran.... 



 
Herr Wilhelm Tax von der GfW - langjähriger Sponsor unseres Gelsenkirchenmarathons -    

schickte das Läuferfeld mit seinem Kommando beim 5.000 m MOTTOLAUF von der Sportanlage 
„Auf der Reihe“ durch den Park.  

 
Fast das gesamte Starterfeld nach dem Zieleinlauf auf einem Bild 

  
Wertete die ganze Sache aus und steuerte die letztjährige Veranstaltung. Unser Sportlehrer und 
Informatiker Johannes Mertmann. Im linken Bild umringt von vielen Laufsportlern die neugierig 

auf  ihre erzielten Zeiten und Platzierungen warteten. Rechts die Siegerehrung der Frauen.  



www.GelsenkirchenMarathon.de  
UNSER NÄCHSTER VOLKSLAUF FINDET 
AM 19. 04. 2008 ZUM 20. MALE STATT! 

Der vergangenen Volkslauf vom 19. April erzeugte eine große Resonanz bei jung 
und alt. Unsere fleißigen Helfer wurden mit schönem Wetter entlohnt. Alle hatten 

viel Freude bei der Startnummerntombola und jeder ging als Gewinner nach 
Hause. Die Helfer zur Durchführung der Sportveranstaltung unseres Vereins sind 
aus diesem Anlass zu einem MITTSOMMERGRILLFEST am 30. Juni 2007 in unser 

Vereinsheim eingeladen. Beginn 17:00 Uhr – Ende offen.  
Anmeldungen zum Grillfest werden auch in unserem 

Vereinsheim am Sportplatz entgegengenommen.  

Die Saison neigt sich dem Ende zu 

Unsere Erste Fußballherrenmannschaft gewinnt ihr 
Spiel mit 4:2 gegen Adler Feldmark. Unsere Zweit- 
und Drittvertretungen verlieren ihre Spiele gegen 

Heßler 06 und gegen Adler Feldmark mit 1:6 und 1:4. 
In Anbetracht des regnerischen Wetters verliefen sich auch nur wenige 
Zuschauer auf unsere Sportanlage. Für die meisten ist die Saison eh´ 

gelaufen. Umso erfreulicher ist es zu sehen, dass unsere 1. Mannschaft jeden 
in dieser Saison noch zu erringenden Punkt mitnehmen will. Dies zeigte sie 

auch beim letzten Heimspiel auf dem Rasenplatz unserer Sportanlage.    

Wenig Zuschauer säumten den Sportplatz, viele zog es über Pfingsten hinaus. Wie so oft 
schon, gab es aber auch dieses Mal schlechtes Wetter am althergebrachten Ausflugstag. 



Unsere Erste ist wieder zurück in der Siegesspur! Keine 
Punkte für die Zweite und Dritte! 
  
DJK TuS Rotthausen – DJK Adler Feldmark:  4 : 2  (0 : 0) 
 
Alle Tor fielen nach der Pause! Erster Seniorentreffer unseres Nachwuchs-Talentes 
Adam Targonski! 
 
Auf regennassem Rasen kamen beide Mannschaften am Montag nur schlecht in Tritt. In 
der ersten Hälfte bot sich den wenige Zuschauern dieser Pfingstpartie ein typisches 
Spiel des Tabellensechsten gegen den Tabellensiebten. Beide Teams bemühten sich um 
ein gepflegtes Spiel, die Bälle wurden durchs Mittelfeld gespielt, spätestens beim 
ersten Spiel in die Spitze jedoch war die Fehlerquote auf beiden Seiten sehr hoch. 
Fehlpässe hüben wie drüben wussten die Zuschauer bei leichtem Nieselregen nicht 
gerade zu begeistern. Folgerichtig gingen die Mannschaften torlos in die Kabine. Mit 
viel mehr Schwung kamen sie dann jedoch zurück. Beide wollten nun unbedingt auf 
Sieg spielen. Der erste Schritt dorthin gelang jedoch den Gästen. In der 50. Minute 
erzielten sie das 0 : 1. Beide Trainer wechselten nun aus. Vielleicht hatte unser Trainer, 
Thomas Kania, dabei nun das bessere Händchen. Während der Gästetrainer, Frank 
Conradi, seinen Torschützen und den Spielmacher vom Feld nahm, brachte Thomas den 
Onur und das Nachwuchstalent Adam Targonski. Diese Massnahme sollte sich schon 
bald auszeichnen. 55. Minute: ein wunderschöner Pass von Onur erreichte Sven 
Bohndiek am langen Pfosten und dieser ließ dem Gästekeeper bei seinem platzierten 
Kopfball keine Abwehrmöglichkeit. Kurz darauf brachte Christian Schauf unsere 
Mannschaft auf die Siegesstraße. Eine Unentschlossenheit in der Feldmarker Abwehr 
nutzend wuselte er sich durch den Gästestrafraum und schoss aus kurzer Distanz das 2 
: 1. Dann folgte der große Auftritt von Adam Targonski. In der 70. Minute zog er auf der 
linken Seite auf und davon, überlief die Gästeabwehr und schob den Ball an der 
Strafraumkante in die Mitte auf den mitgelaufenen Sven Bohndiek, der mit seinem 
Linksschuss durch die Beine des Torwarts hindurch den Weg ins Ziel fand. 
Den direkt darauf folgenden Anschlusstreffer mit einem abgefälschten und dadurch 
unhaltbaren Schuss der Feldmarker beantwortete wiederum Adam Targonski 
umgehend mit seinem ersten Tor in der Seniorenmannschaft zum 4 : 2 Endstand. 
Zwischenzeitlich hatte sich die Zahl der teilnehmenden Akteure reduziert. Mark Jaske 
wurde nach Foulspiel vom Unparteiischen mit gelb/rot des Feldes verwiesen und auch 
der Abwehrchef der Gäste musste noch in der gleichen Minute ebenfalls wegen 
Foulspiels mit gelb/rot folgen, ehe kurz vor Ende der Partie ein Spieler der Adler-
Mannschaft gar mit Rot des Feldes verwiesen wurde. Er hatte nach Ansicht des 
Unparteiischen bei einer Rudelbildung seinen Gegenspieler geschlagen. Ein leider etwas 
unrühmliches Ende einer ansonsten fairen Begegnung, die unsere Mannschaft vor dem 
letzten Saisonspiel gegen Spfr 07/12 bis auf einen Punkt an die Gäste aus dem 
Nachbarstadtteil heranbringt. Die Feldmarker erwarten am kommenden Sonntag den 
Tabellenzweiten Westfalia 04. Bei einem Sieg unsere Mannschaft mit drei Toren 
Unterschied ist letztlich sogar noch der 5. Tabellenplatz für uns möglich, denn dann 
würden sie bei gleicher Punktezahl mit dem besseren Torverhältnis an den Hüllern 
vorbeiziehen. 
Eine Ausgangssituation, an die vor drei Monaten noch niemand hier zu denken gewagt 
hat. Da bewegten wir uns mit nur geringem Abstand von den Abstiegsplätzen in der 
unteren Region der Kreisliga A. Mit einer furiosen Rückrunde hat die Mannschaft sich 
jedoch Platz um Platz nach oben gekämpft, auch Rückschläge problemlos verdaut und 
letztlich bewiesen, das der eingeschlagene Weg, auf eine Mischung von erfahrenen 
Akteuren und jungen Spielern aus den eigenen Reihen zu setzen, letztlich doch 
erfolgreich sein kann. 



(Auch wenn gestern absprachegemäß ein Routinier, Christian Bogatzki, für unseren 
jungen Stammtorwart Thomas Parzuchowski zwischen den Pfosten stand und seine 
Sache mal wieder genauso ausgezeichnet machte, wie Tommek dies in dieser Saison 
tat.) 
Hier einmal die Tabellensituation vor dem letzten Spieltag der Saison: 
 

1. SSV Rotth'sn 28 24 0 4 88 : 29 72  

2. Westf.04 GE 27 21 3 3 84 : 33 66  

3. ETuS Bism'ck 27 15 6 6 55 : 31 51  

4. Teut.Schalke 27 14 3 10 58 : 46 45  

5. Spfr.Gels'k. 27 11 6 10 52 : 53 39  

6. Adl.Feldm. 27 11 4 12 40 : 41 37  

7. DJK Tus Rott. 27 10 6 11 48 : 53 36  

8. ETuS GE 27 10 5 12 58 : 67 35  

9. FC Njegos 27 10 4 13 55 : 59 34  

10. FC Zrinski 27 10 3 14 46 : 46 33  

11. VfB 09/13 GE 27 8 9 10 49 : 53 33  

12. Pr.Sutum 27 7 8 12 34 : 56 29  

13. A.Ückendorf 27 5 7 15 38 : 65 22  

14. Un.Neustadt 27 5 7 15 33 : 61 22  

15. Firt.Sp.GE 27 5 3 19 35 : 80 18 

 
 

DJK TuS Rotthausen II – SV Hessler 06 II:  1 : 6  (0 : 2) 
 
Hessler bleibt Angstgegner!  
 
Wie schon im Hinspiel gab es für unsere Zweitvertretung gegen Hessler 06 wieder eine 
herbe Niederlage. Daran, dass unser Team erst in der Nacht vor dem Spiel von ihrer 
Abschlussfahrt nach Mallorca zurückkehrte, lag es wohl weniger, dass das Ergebnis so 
deutlich ausfiel. 
Die Gründe sind wohl eher in der langen Liste der fehlenden Spieler und den guten 
Angreifern der Hessleraner Zweitvertretung zu suchen. So musste unser Trainer, 
Markus Nöfer, am Sonntag auf beide Manndecker, Christian Wenzler und Andreas 
Laffler, genauso verzichten wie auf Marco Hess, Dave Hendan und Phillip Brzoska. 
Insbesondere der Umbau der Abwehr bereitete Schwierigkeiten. Durch frühe gelbe 
Karten mussten unsere Defensivabteilung insbesondere in der zweiten Halbzeit sehr 
vorsichtig zu Werke gehen und dieses nutzten die schnellen Stürmer der Gäste letztlich 
gnadenlos aus. Die letzten drei Tore fielen dabei in den Schlussminuten, als unser 
Team die Ausweglosigkeit, dieses Spiel noch wenden zu wollen, nicht erkannte und 
immer weiter nach vorne spielte, dabei die Defensive jedoch vernachlässigte. Den 
Ehrentreffer erzielt Jan Droste in der 55. Minute zum zwischenzeitlichen 1 : 2. 
Am kommenden Sonntag reist unsere Mannschaft nach Bismark zum FC Haverkamp. 
Unsere Mannschaft kann da zum Zünglein an der Waage im Aufstiegskampf werden, 
da die Haverkämper es am letzten Spieltag durch eine Niederlage in Teutonia Schalke 
versäumten, den Aufstieg vorzeitig perfekt zu machen. Nun brauchen sie am letzten 
Spieltag einen Sieg gegen unser Team, um sich gegen die um zwei Punkte schlechtere 
Mannschaft von Falke durchzusetzen.   
 
 



DJK TuS Rotthausen III – DJK Adler Feldmark II:  1 : 4   ( 0 : 1) 
 
Trotz der Niederlage sah man am Montag eine deutlich verbesserte Mannschaft! 
 
Sah man in der letzten Woche noch eine lustlose und unengagierte Mannschaft bei der 
Niederlage in Ückendorf, so präsentierte sich unsere dritte Mannschaft am Montag in 
ganz anderer Verfassung. Gegen den Tabellendritten aus der Feldmark zeigte sie sich 
lange Zeit ebenbürtig. Die Niederlage fiel letztlich, betrachtet man den Spielverlauf, 
auch ein wenig zu hoch aus. Nach dem 0 : 1- Halbzeitrückstand drängte unser Team 
nach der Pause auf den Ausgleich und konnte mehr als einmal den ausgezeichneten 
Gästekeeper ernsthaft prüfen. Auch nach dem zweiten Gegentreffer gab man nicht auf 
und kam durch einen verwandelten Foulelfmeter von Reik Pollberger (er war selbst 
gefoult worden) zum 1 : 2 Anschlusstreffer. Als unsere Mannschaft in der Endphase 
„aufmachte“ fielen die beiden entscheidenden Gegentreffer. Am kommenden Sonntag 
reist unsere Mannschaft zum letzten Saisonspiel zum Tabellenzweiten von Spfr. 
Gelsenkirchen II. Da will unser Team sich noch einmal achtbar aus der Affäre ziehen. 
 

 
Dieser indirekte Freistoß ging knapp am Tor von Hessler 06 vorbei!!! 

 
 
 


